
Ablauf eines Genehmigungsverfahrens

Der Antragsteller fertigt eine 

Präsentation des geplanten Vorhabens

Umweltverträglichkeits-

untersuchung

Stellungnahme zum Kriterienkata-

log der Anlage 3 UVPG

Vervollständigen der 

Antragsunterlagen

Erstellung der Antragsunterlagen und Einreichung

Behördenbeteiligung 

Frist 1 Monat

Antragsunterlagen unvollständig:

ggf. Antragskonferenz

Stellungnahmen

an die Genehmigungsbehörde

Beratungsgespräch mit der 

Genehmigungsbehörde vor Antragstellung

Festlegung der Anzahl und des 

Umfangs der Antragsunterlagen 

Sreening bei der Vorprüfung des Einzelfalls; 

ggf. Scoping-Termin, nur bei UVP-pflichtigen Vorha-

ben, soweit gewünscht (Mitteilung an Antragsteller 

gem. § 2a der 9. BImSchV)

vorläufige Vollständigkeitsprüfung

Frist: 1 Monat

Eingangsbestätigung

Spalte G – Anlagen und UVP-pflichtige Vorhaben 

V-Anlagen förmliches Genehmigungsverfahren

– öffentliche Bekanntmachung

– Auslegung der Antragsunterlagen 1 Monat

– Einwendungsfrist während der Auslegung plus

	 zwei Wochen/einen Monat bei UVP-pflichtigen

	 Anlagen nach Auslegungsende

Hinweis: ggf. Durchführung eines Erörterungstermins

Antrag nach § 16 Abs 2 BImSchG, 

auf die Veröffentlichung zu verzichten

V-Anlagen – vereinfachtes Genehmigungsverfahren

E N T S C H E I D U N G

nach 3 Monaten bei „Vereinfachten Genehmigungsverfahren“

nach 7 Monaten bei Neugenehmigungen und nach 6 Monaten bei Än-

derungsgenehmigungen im „Förmlichen Genehmigungsverfahren“

Information der Genehmigungsbehörde und 
ggf. der Öffentlichkeit

Antragsunterlagen
vollständig

Antragsunterlagen
unvollständig


